
AUFSCHLAG
Der Aufschlag wird „von unten“ ausgeführt. Das bedeutet: Der 
Ball darf beim Treffen mit dem Schläger maximal auf Höhe der 
Hüfte sein.

Der Aufschläger steht dabei hinter der Aufschlaglinie und lässt 
den Ball zunächst aufspringen. Anschließend wird der Ball dia-
gonal in das gegenüberliegende Aufschlagfeld gespielt.

Der Aufschlag muss nach dem Aufspringen im richtigen Auf-
schlagfeld landen. Alles andere ist wie beim Tennis.

PUNKTE
Ein Punkt ist verloren, wenn …
•	 der Aufschläger zwei Fehlaufschläge macht.
•	 der Ball beim Rückschlag zuerst eine Wand oder das Gitter 

des gegnerischen Spielfeldes berührt, bevor er dort den Bo-
den berührt.

•	 der Ball nach dem Rückschlag außerhalb des gegnerischen 
Spielfeldes aufkommt.

•	 der Ball das Metallgitter des eigenen Spielfeldes berührt, be-
vor er über das Netz gespielt wird.

•	 der Ball nach dem Schlag den eigenen Mitspieler trifft.
•	 ein Spieler mit dem Körper, der Kleidung oder dem Schläger 

das Netz, die Netzpfosten oder das gegnerische Spielfeld be-
rührt.

•	 der Ball zweimal im eigenen Spielfeld aufkommt, bevor er zu-
rückgespielt wird.

HÄUFIG GESTELLTE FRAGEN
Darf mein gespielter Ball direkt das Gitter berühren, bevor er auf 
dem Boden aufkommt? Nein. Das ist ein Fehler. Der Ball muss 
im gegnerischen Feld zuerst den Boden berühren, bevor er eine 
Wand oder das Gitter berühren darf.

Der Ball trifft den Körper meines Gegners. Wer bekommt den 
Punkt? Der Punkt geht an dich, sofern der Ball deinen Gegner 
trifft, bevor dieser ihn regelgerecht zurückspielen konnte.

Darf mein Teampartner den Ball weiterspielen, nachdem ich ihn 
bereits berührt habe? Nein. Der Ball darf innerhalb eines Teams 
nur von einem Spieler gespielt werden.

Der Ball trifft einen bereits im gegnerischen Feld liegenden Ball. 
Ist das ein Fehler? Nein. Das Spiel kann fortgesetzt werden, so-
fern der Ball regelgerecht gespielt wurde.

Mein Schmetterball springt im gegnerischen Feld auf und an-
schließend von der Rückwand zurück in mein Feld. Wer gewinnt 
den Punkt? Grundsätzlich geht der Punkt an dich, wenn der Geg-
ner den Ball nicht mehr regelgerecht zurückspielen kann. Kann 
der Gegner den Ball jedoch vor dem erneuten Aufkommen in 
deinem Feld noch regelgerecht erreichen und zurückspielen, wird 
der Ballwechsel fortgesetzt.

Mein Gegner berührt während des Ballwechsels das Netz. Ist das 
erlaubt? Nein. Das Berühren des Netzes, der Netzpfosten oder 
des gegnerischen Spielfeldes während des Ballwechsels ist nicht 
erlaubt. Der Punkt geht an dich.

Darf ich den Ball beim Aufschlag meines Gegners über das Netz 
schlagen, bevor er auf meiner Seite aufkommt? Nein. Der Ball 
muss zunächst auf deiner Seite aufkommen, bevor du ihn zurück-
spielst.

Darf ich den Ball außerhalb des Käfigs spielen? Ja. Bei entspre-
chenden Spielsituationen kann der Ball auch außerhalb des 
Spielfeldes gespielt werden, sofern die Anlage dafür ausgelegt 
ist und die entsprechenden Ausgänge geöffnet sind.

ZÄHLWEISE
Die Zählweise entspricht der beim Tennis:

15 – 30 – 40 – Spiel
Bei 40:40 entscheidet der nächste Punkt über den Spielge-
winn, entsprechend der vereinbarten Zählweise.

PADEL GESPIELT!
SO WIRD
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VIEL SPAß BEIM PADEL!
Fair spielen – Rücksicht nehmen – gemeinsam Spaß haben!

WICHTIG:

Die eigenen Rück- und Seitenwände dürfen beim Spie-
len genutzt werden. Der Ball darf also zunächst die ei-
gene Wand berühren und anschließend über das Netz 
ins gegnerische Spielfeld gespielt werden.


